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Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 2 Vorrunde

SV Waldhausen : TSG Hofherrnweiler 
Samstag, 25.11.2023, 10:00 Uhr

8:2 Heimsieg in der Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 2 Vorrunde 
für den SV Waldhausen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Waldhausen
im Spiel der Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 2 Vorrunde gegen die TSG Hofherrnweiler umschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Kühn und Strauß, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Maier / Labban
waren Foisner / Ganter, obwohl sie alles gegeben hatten. Kühn / Strauß überzeugten im Doppel
gegen Wetterich / Rieger, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Levin Foisner machte mit Philipp Maier
beim 11:4, 11:3, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu
rütteln. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete damit 2:1. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Noa Ganter bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Ahmad Walid Labban
dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Max Kühn war in der Partie gegen Fritz Wetterich nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nicht einen Satzgewinn überließ Fabian Strauß seinem
Gegner Antonio Rieger beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Bei einem Spielstand von 4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter.
Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Ahmad Walid Labban zeigte Levin Foisner seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Noa Ganter Philipp
Maier in fünf Sätzen. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf
der Habenseite. Nicht einen Satzgewinn überließ Max Kühn seinem Gegner Antonio Rieger beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Bemerkenswert
war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, den Kühn mit 11:0 gewann. Fabian Strauß überzeugte
im Einzel gegen Fritz Wetterich, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Strauß nun bei 8:5, während Wetterich bislang 2 Siege
und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Waldhausen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 12:4 bei 6 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft der TSG Hofherrnweiler geht es stattdessen am 02.12.2023 gegen den PSV
Heidenheim nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Waldhausen

Doppel: Foisner / Ganter 0:1, Kühn / Strauß 1:0 
Einzel: L. Foisner 2:0, N. Ganter 1:1, M. Kühn 2:0, F. Strauß 2:0 

 TSG Hofherrnweiler
Doppel: Maier / Labban 1:0, Wetterich / Rieger 0:1 
Einzel: P. Maier 0:2, A. Labban 1:1, F. Wetterich 0:2, A. Rieger 0:2
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